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(2329^,1) Ni. 5280.

Concurs-Erössmmg
des Änto,, Onssclbufer, Schneider
"rister und Inhaber eineö.Herren-
"""fertiunssseschäfteö in «aibach.

Von dem k. k. Landcsgcrichtc in
^-^dach ist die Eröffnung' des Con-
tuses über das gcsammte, wo iuimer
^fmdlichc bewegliche und über das in
bw Ländern, für welche die Concurs
^dnlmg vom 25. December 1868
^ ' N^Mie unbewegliche Bcrmögcn
un^ " ^nglhoscr, Schneidermeister
.. Inhaber eines Herren-Confec-
^ "^ l chä f tes .^ ^ ^ ^ ^ ^will iget,
,5 l . k.Landcsgcrichtsrath Kaprctz zum
"ncurs-Commissär und der Herr
- ' / ^ " M i c , Advocat in Laibach, zum

würd " ^ m Masscvcrwaltcr bestellt

derl > ^^'ubigcr werden aufgcfor-
'' w der auf den

V o r m ; ^ ' G r o b e r 1 8 7 0 ,
Conc " " ^ " " l ) r , im Amtssitze des
f ^ ""scu""nissärs angeordneten Tag
' ) " , ilntcr Beibringung der znr
H ' ^ " ^ " n g ihrer Anspriiche dicnli-
e n l^ / ^ über die Bestätigung des
"stweüen bestellten oder über die

"ennung eines andern Masscver-

walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubigeraus-
schusscs vorzunehmen.

Znglcich werden alle Diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmassc einen Anspruch als Con<

!cursgläubigcr erheben wollen, anfgc
fordert, ihre ^Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 0 . D e c e m b e r 1 8 7 0
bei diesem k. k. Landesgcrichte nach Bor-
schrift der Concursorduung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Ncchtsnachthcilc zur Anmeldung, und
in der hiemit auf den

5. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
Bormittags 10 Uhr, vor dem Con-
curscommissär angeordneten Liquidi-
ruugs-Tagfahrt zur Liauidirung und
Nangbcstimmung zu briugen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch srcie Wahl an die Stelle
des Masscvcrwaltcrs, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der Laiba-
chcr Zeitung erfolgen.

Laibach, am 4. October 1870.

(2189-3) Nr. 13586

Rcassumilung dcr3. env.
Realitätm-Vel steigerung.

Bom t. l. slädt. dclcg. AezillSgcnchtc
Laibach wird bttamil ycmachl.-

(Ks sei ilbcr Ansnchcll dcs Marlin
Poniguar von Hciblal, dic cfccutlve Vcr-
steigen»^ dcr dem Slcfan Poniguar von
Sartzto lichörigcn, ynichtlich auf 113« fl.
geschützten, im Gllindbuchc Sonnegg l>ul>
(^inl. Nr., 558 und 277 vorlommcndcn >
Ncalilat im Nel.ssumilungSwcgc ncucrlich ^
bewilliget, und hiczu die Fcilbictllngs'
Taasatzung, und zwar die dritte auf dcn

! v. O c l 0 b c r 1 8 7 0 ,
Bolmittag vun 9 bis 12 Uhr in der
Amtetanzlci mil drm?lnhu>igc angeordnet
worden, daß die Pfandicaliät bei dieser
FcilbicNmg auch nnlcr dem Schätzungs-
wnlh hiülai'g^cbcn weiden wird.

Die Vicillllionö'Acdin^nisse, wornach
iusbcsondcrc jcdcl ^citaM vor ^cmachlcm
Anbole ein 10"/^ Badium zn Handen dcr
^icitalionö Lommission zu cllcgcn hat, so
w,c daö SchätzungS-Piolololl und der
Hrnndbnchs-Eftlllcl tonnen in der dicö- >
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

Laidach am 5. August 1870.

(2232—3) Nr. 3925.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. l. Gczilt?gslicht! Tschei-

nembl wird hicmit bclannl gemacht.-
Es sei udcr das Ansuchen des Iohaiu,

Zimmcrmann von Nulsäicntcndorf, luich
den Machthaber Josef Zimincimaun von
Wi»tel, gccjtn Johann Älilouc von Wixlr l
wc.̂ cn aus dem Begleiche vom 14. De<
ccmdcr 180U, Z. 7458, schuloige» 80 ft.
ö. W. 0. «. c. in die efecutivc üffciitliche
Bcistcigcrung der dcm ^etzlein gehöl^m,
im Olundt'uche ^d Heirschafl Seisenbelg,
Ulb.<Nr. «80V„ Necls.-Nr. 704'/« oo,.
kommenden Nculilät sammt Ai>» unoZU'
yehür, im gerichtlich ei hobencn Schatzul^s-
wcrlhc von 10^0 f l . ö. W., ^williget
und zur Bornuhme derselben die drei Heil-
bictunus-Tagsatzungtl, auf den

14. O c t o b e r ,
1 1 . N o v e m b e r und
13. December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Gcrichtblanzlei mit dem Anhange
bestimmt wölben, dah diefcil^udiclcndcRea-
liläl nur bei der lchlcn sseilbictung auch
nntcr dcm SchichunuSnnrlhe an den Meist-
bietenden hl,u,ingcgedcn wcrdc.

Das Schäyungsprolotoll. der Grund,
bllcherfllact und die ^cilalionsbcdiliftmsse
lönncn bei diesem Gerichte in dcn newoy»-
lichen AlMsstundeu eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, °m
24. Jul i 1870. «
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(2286—1) Nr. 2396.

Tritte erec. Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird mit Bezug auf das Edict vom 2ten
Juli l. I . , Z. 1535, kundgemacht, daß
bei rcsullatloscr eisten und zwcileu Feil«
biclung dcr dem Herrn Josef WruS von
Idria gehörigen, imGrundduche Herrschaft
Idria 8ul) Urb.-Nr» 304 vorkommenden
Realität znr dritten auf den

2 8. O c t o b e r 1 8 7 0
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Idria, am 27teu
September 1^70.
(2268 — 1) Nr. 3402.

Erinnerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird

den nachdenannten, an der im Grnnduuche
dcs Hofcs Katzcnberg 8ud Urb. Nr. 2
vorlolümcnden Realität iotabulirlen Glüu'
bigern und deren abfälligen RechtSnach'
fo l^ rn hie«mit erinnert:

Es habe Josef Osounik auS Ccrua
als Eigenthümer dieser Realität die Klage
auf Vci jährt- und Erloschcncrklarui'g dcr
darauf haftenden Tabnlaruosten. a ls:
1. Die Gregor Kuhar'schcii Kinder, präno-

lirt feil 28. Älürz 18l6 in Falae
Protokolles vom 2. September 1815
mit einer Forderung pr. 492 si., und
seit 12 August I 8 l 6 ist daS Urtheil
vom 24. Juli 1860 zur Ersichllichma-
chnng der Rechtfertigung dieser Piäno^
taiion pr. 492 fl. nebst den GeiichtS-
tosten pr. 13 fl. 23^/. kr. executive
intabnlirt.

2. Seit 10. I n l i 1835 der w. ä. Ver.
gleich vom 7. Vlai 1816 zu Gunsieu
der Josef Prelesnit'schcn Kinder, exec,
mit einem Betrage pr. 68 f l . nebst 4°/<,
Verzugszinsen —

eingebracht, worüber znr Verhandlung die
Tagsatzung auf den

15. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhang deö § 29
a. G. O, hiergerichts angeordnet und den
Geklagten Herr Anton Kronabcthvogel,
l, k. ^iotar in Stein, als OulHwr l̂ ä
aotum bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbsi zu erscheinen, oder sich einen
andeien Sachwaller zu bestellen und au-
hcr namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20tcn
Jul i 1870.

(2301—1) Nr. 2096.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Rcifniz

wird hielnit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Martt-

nemeinde Reifniz gegen Filipp Stare von
Krobac Nr. 32 wegen aus dem Urthcilc vom
14. October 1857, Z. 4270, schuldige»
52 ft. 50 kr. ö. W. c. 8. o. in die cxeculiuc
öffcl'llichc Vclsteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grnndduche dcr Hcrlschcift
Reifniz »ub Urb.-Nr. 163 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
zungöwcrlhc von 1238 f l . ö, W-, gcwil-
liget und zur Vornahme derselben die
execulioen Fcilbietungs Tagsatzungcn auf
den

2 4. O c t o b e r ,
2 4. N o v e m b e r und
2 3, December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Ocrichtssitzc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbutung auch unter dem
Schätzungöwcilhc an den Meistbietenden
hintangc^cben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchtlcxtnict und die Licitatioi'soedlngnissc
lö'mcn bci dicscin Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtssluuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 20ten
Mai 1870.

^(2294^) — ' N^1683?

Executive FeUbietuna.
Von dem t . l . Bezirksgerichte Ralschach

Wird hicmit bekannt c,cmacht:
Es sei über das Ansuchen des Thomas

Klanöck von Radna, nun in Hraslnit, gegen
Johann Kislk von Zibncl wegen au«
dem Vergleiche vom 16. Juni 1869,

Z. 1121, schuldiger 95 f l . 45 kr. ü. W.
e. 3. o. in die executive öffentliche Verstci' ,̂
gerung der dem Letzlern gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Ralfchach äud
Urb. - Nr. 20, Reclf -Nr. 6 vvtkommendcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthe von 793 f l . ü. W , gcwilliget
und zur Vornahme derselben die drei Feil-
bietungetagsatzuna.cn auf den

2 5. O c t o b e r ,
2 5. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
llchls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bcl dcr
letzten Fcllblclung auch unter dem <3?chäz-
zuugswerihe an d«n U)illstbictcndcn hmtan-
gcgeben werde.

Das Schätzuugöprototoll, der Grund-
buchsextract und die ^icuationsbedingnissc
löl<neu bel dlcsem Gerichte während den ge'
wohnlichen Auuüstunocn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
25. August 1870.

(2233—3) Nr. 1394.

Executive Feilbietunst.
Vom l. t. GcziltSgerichtc Tscdcrncmbl

wird mit Bezug auf das Edict vom 30lcn
März 1870, Z. 1394, bekannt gegeben,
daß die in der Executionssache deS Ma-
thias Farnbachcr, durch Herrn Dr. Brcs-
nik in Pettau, gegen Johann Kozhevar
oon ScUa Nr, 9 pot. 100 st. 15 kr.
o. 8. c. auf den

12. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Früh 10 Uhr. anberaumte zweite Tag-
satzung zur Versteigerung der im Grund-
buche D. R. O. Commcnda Tfcherncmbl
8lid Dom.-Nr. 11 und 13, Berg-Nr. 185.
188, 192, 202, 207, 210, 220, 253,
262 und 269 vorkommenden Realitäten
am Orte der Liegenschaften werde vorge-
nommen werden.

K. k. Beziilsgericht Tscheruembl, am
11. September 1870.
(2013—3) Nr. 837.

Erinnerung
an die unbekannten Ncchtsprätcndcnten auf
die Parzsll.n 8, 1487 und 1520 dcr

Steuergemeinde Slranc.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Scno-

selsch wild den unbekannten Rcchteprätcn«
tendcn auf die Parzellen 8. 1487 nnd
l520 der Steucrgemcinde Stranc hiermit
erinnert:

Es habe Anton Poßcga von Slrane
wider dieselben die Klage anf Eisitzung
t>cr Parzellen Nr. 8, 1487 und 1520 der
Steuergemeinde Strane, sud praos. 9len
März 1870, Z. 837. hicramis einge-
bracht, worübcr zn>n ordentlichen mnndli
chen Verfahren die Tagsatzung aus den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 0 .
frnh 9 Uhr, lmi gerichts mil dem Anhange
dcs § 29 a. G. O. angeordnet und den
Gctlagten wcgen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Carl Dcmschcr von Scno-
sclsch als (>'ur2wr ad 2cwm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
15. März 1870.

(2280 -2 ) Nr. 7495.

Übertragung
dritter erec Feilbietung.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Adels-
berg wird mit Bezug auf daS Edict vom
15. Februar 1869, Z. 901, bekannt ge-
macht, daß über Nnfuchen dcr k. l. F i '
nanzprocuratur uom. des h. AerarS die
Vornahme dcr auf den 5. November 1869
angeordnet gewefenen dritten executiven
Feilbietung dcr dem Mathias Celhar ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prcm 8ud Urd..Nr. 17 vorkommenden
Realität auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, hiergerichtS übertra-
gen wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. September 1870.

(2282—3) Nr 2679.

Executive sseilbictung.
Von dem l, k. Bezirksgerichte Littai

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcs Anton

Habic von Wranitz Hs.<Nr. 10 gegen
Martin Habic von Nracutz Nr. 31
wegen schuldiger 93 f l . 59 kr. ü. W.
o. 3. o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dcm Achtern gehörigen, im
Grundbuche der Gilt Wranitz uu>) Urb.»
Nr. 23^. vorkommenden Realität, im gĉ
lichtlich erhotiencn Schützungswcrlhc von
453 fi. 50 kr. ü. W., gewilliget und znr
Vornahme derselben die Fcilbietungs.Tag-
satzungm auf den

1 5 . O c t o b e r ,
15. N o v e m b e r und
15. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichtstanzlei iml dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzublctcude Realität
nur bci der letztcu FeilbietUüg auch nnler dcm
SchätzungSwerlhc an den Meistbietenden
hinlangcgcben werde.

Das Schätzungsplotokoll, der Grund-
buchscflract und die ^icitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^itlai, am 2ten
August 1870.

(2230—3) Nr. 3528^

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hiemit bekannt «cinacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Georg

Knmp von Neutabor gcgcn Pctcr und
Ntaria Biumkolle von Galjchcrn wegen
aus dcm Zahlungsauftrag vom 10 I ü i "
ner 1864, Z. 11-j, schuldig, r 85 ft. 14 kr.
ö. W. o. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der den ^etztcrn gehörigen,
im Gruudbuche Hcrischaft Gollfchcc 8ud
Tom. 34, Fol. 18, eingetragenen Rea-
litäten, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 120 si. ü. W., gewilligct und
zur Vornahme derselben die drei Feilbic»
lungö-Tagsützungen auf den

1 1 . O c t o b e r ,
8. N o v e m b e r und
9. D e c e m b e r 1870

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbntung auch unter dein
SchützungSwerlhe an den Meislbiclcndcn
hinlangegebcu werde.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchsextract und die tticitatiousbeoilignissc
töuncn bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlöstnndrn eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
7. Juli 1870.

(2239—3) Nr. 2672.

Executive Feilbietung.
Von dem l l. Bezirksgerichte LaaS

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Stefan

Saiz von Laus gegen AndrcaS Palöic
von Pudob wegen aus den» Vergleiche
vom 8. November 1867, Z. 8040, schul-
digeu 70 si. 69 kr. ü. W. e. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
Ketztcrn gehörigen, im Grundbuche uä
Höllenstein »ud Urb.-Nr. 40 und Domi-
nical - Grundbuch il,ä Schncebcrg 8ud
Nr. 261 vorkommenden Realitäten, im
gerichtlich erhobenen Schätzungöwei the von
1188 fi. 20 kr. d.W., gewilligct und zur
Vornahme derselben die dici Feilbictungs.
lagsatzungcn auf den

14. O c t o b e r ,
15. N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jcdesmalVormiltags nm 10Uhr,hicrgcrichts
mil dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
lctztcn Fcilbietung auch unter dem Schaz-
zuugewerthe an den Meistbietenden hint-
angegebcn werde.

Das Schätzungsprotololl, die Grund'
duchScxtract und die ^icitationsbedingnissc
können hlcrgcrichts in den gewöhnlichen
Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ttaaS, am loten
Jul i 1870.

(2245 -3 ) Nr. 2749.

Reassunürung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte ^a^s wird
bekannt gemacht:

Es sci übcr Anlangen dcr k. k. F>-
nan^procliratur now. des Grnndcntla-
stungtzfoiidcs !n dir Neassumirung tcr
exccutivcn drillen Feildielung der dem
Thomas Paulin von ssruSce Nr. 2 ae'
hörigen, auf 1115ft. bewcrlhctcn Rca^ilät
pew. 15 ft. 40 kr. e. 8. o. gewil̂ iget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf

den 18. Oc tobe r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, mit dem Bcifatzc
angeordnet worden, daß hicbci obige Rcll'
lilät allenfalls auch uuter dem Schützungs«
werthe hintangcgcbcn weiden würde.

K. l. Bczilki<gelicht Laas, am 23icn
Juli 1870.

(2188-3 ) Nr^ 11624.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. städt.-dcleg. Vczirlsgelichle

^aibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Dr. Anton

Pfeffcrer als Ferdinand Kosat'schcr Con>
cursmasseuercoallcr, gegen Helena Cundcr
von Laibach. znr Einbrin^nng der, dcr
Ferdinand Kosat'schcn Eoncursmüssi! ans
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 15, Scp>
tcmbcr 1869, Z. 16893 znstchcndcn Zine-
fordcrung pr. 51 ft. s. A. die cxecntiuc
Fcilbictling der für H>lcna Cunder bci
der Realität des Johann Sirnig «ud Urb.'
Nr. 33, Einl.-Nr. 56 uä KaHcl auS dem
Schuldscheine vom 28. Februar 1865
haftenden Darlehcnsforderung pr.800fl-,
der 5°/., Zinfen. Klags. u,'d Einbrin-
gnngstoslen bewilliget, und zu deren Vol>
nähme die Feilbielungslerminc aus den

1 2. und auf den
2 6. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dcr Gc<
richtskanzlci mit dcm Anhange a»geo>d-
net, daß obige Hypolhclalforderung bei
dcr crstcu Fkilbictulig nur um, und bcl
dcr zweiten auch nnlcr dem Ncnnivcrthe
an t'cn Meistbietenden gegen gleich ba>e
Bczahlnnss hinlangcgcdcn weiden wild.

Dcr GrundbuchScpract und dic ̂ !ci'
talionSbcdiügnissc können hicramts cin^c^
sehen werden.

^aibach, am 5. Juli 1870.

(2259—3) Nr. 15186.

Crccutive
Nelüitaten-Verfteigernng.

Vom t. l. slät't.-dclcg. Bcziltsgclich<c
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Thomas ttoc'
nikar von Waitfch, durch Herrn Dr.
Wurzbach, die executive Feilbietung bcr
dcm Anton Krizman von St. Georgen l,e-
hörigen, im Grundbuche Sonncgg su»
Urb.»Nr. 607, Rcct^Nr. 451, Einlaß«
Nr. 527 vorkommenden und gericht^
auf 3070 fi 20 kr. bewcrthetcn RcaMal
bewilliget und hiezu drei Feilbielnngs'Ta^
satzungen, und zwar die erste auf dtN

2 6. O c t o b e r
die zweite anf den

2 6 N o v e m b e r 1 8 7 0
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10bis l ^ ^
in dcr GerichtSkanzlci mit dcm A"y° ^
angeordnet worden, daß die Pfandrca ^
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung ^ .
um oder übcr den Schätzungswcrly,
dcr rriitcn aber nuch lNitcrdemsclbcnH ^
nicht untcr dem Betrage von 1 ^ "
hinlangegcbcn werden wird.

Dic Licitationsbcdingnisfc, worliact, ^
besondere jeder Lic.lant vor gcma«^ ^^.
botc ei» lOpcrc. Vadinm zu v ° " " ' f«,
Licitations-Eommission zn c r ' ^ n «a ' ^
wie das SchätznngS.P>olo c.ll nnd^.^^
Grundbuchseflract können in / > " ^
gerichtlich.» Registratur.eu'^s^" " chK. l.slädt.-dclet,. Bezirksgericht «awa/,

am 28. August 1870.
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(2209—1) Nr. 3439.

Erinnerung
Vom k, t. Bcziiksgcrichtc Stein wird

den imchbcnaunten, unbelanul wo befind
lichm Tabi,l^rgläud,gcrn und deren Rechls
nachfolgn» hicrinit erinuccl:

Eö habe Jakob Hajbic auS Möttnik
Ue itlagc auf Verjährt- und Erloschen,
ltllinung der auf seiner, im Grnndbuchc
<̂1 Markt Möltnit 8ud Urb.-Nr. 8 n»d
^ vorkommenden Realität haftenden Ta-
bularposten, a ls:

k) Am erste,, Satze die Darlehens'
forderung dcs Andreas Pistotnit von
Iaröe aus dcm scit 21 . August 1797
intabulirtcn Schuldscheine vom 20tcn
Juni 1797 pr. 285f l . und zu Gun-
sten seines Sohnes Josef Pistotnik
mit 18 Kronen 5 7 fi, 77 tr. anf
den Aclcr por Io» Mi . I^ov lü ik lun.

^ Am zweileu Satze seit 23. August
N97 der HciralScontract zwischen
Anton Koroölö und Elisabeth Zirglcr
vom 23. Jul i 1797 dem ganzen
Inhalte nach nnd dlnaxf die Quit-
tung ääu. «t. iuwduluw 12. De-
cember 1801 zu Gunsten der El i-
sabeth Koroöik geb. Ziegler filr ihr
Hriratsgut im Reste pr. 100 fl.
»nil folqcndcu Snpcrsätzeu, als:
1. Seil 17. August 1815' im Exccu-

tlouswcge darauf supcrintabulirl
die Johann und Mavi.i Sajo-
Vii'schc Verlaßmassc mit dem ^
quidationsprolokollevom 17. Oc-
tober 18! 4 pr. 157 f l . 23 kr.
sammt 5°/<, Zinsen;

ii. der Johann Prcöcrn n<»m. seiner
Ehegattin Theresia gel'. Sajovic
seit 30lcu Mä>z 1835 zu Folge
^iquidutionsprotololls vom 17tcn
October 1814 mit den Heirats»
sprüchen pr. 157 fi, 23 kr.;
3. die Theresia P r e l l n geb. Sa-
jovic executive iulabulilt seit 17tcu
März 1838 mit dem Urtheile vom
30. Juni 1837Nr. 1079pr.W0fl.
58 ' / . lr. sammt 5"/„ Zinsen au
dic Hciratssprüche der Elisabeth
Koroöic pr. 100 fi. ^. Z. °ocr
85 ft. 20 lr. C. M .

2- die Johann und Maria Sajo-
vic'schc Vcrlaßmasse executive seil
17. August 1815 zu Folge ^ia,»i-
daliousprolokollcö vom 17. Oclob.
1814 mit der Forderung pr. 15? fl.
23 kr. sammt 5°/„ Z'"se" auf die
HeirntSsprüchc der Elisabeth Koro-
sic geb. Zicglcr pr. 950 fl.

l') Am dritten Satze der Gcorg^Grab'
ncr von Mötlnik mit der schuld-
obligation vom 7. Jänner 1801 pr.
2(i4 f l. auf den Acker äouFü niva.

") Am vierten Satze der Gcoig Grab«
ncr von Möltui l mit der schuld-
obligation vom 24. Juni 1803 pr.
300 fl. sammt 5°/o Zinsen.

") Am fünften Satze der Mathias
Grabucr von Möltnik mit der schuld-
obligation vom 24. Juni 1803 pr.

,, 220 fl. „cbst 5"/« Zinsen.
^ Am sechsten Satze die mj. Anton,

Simon und Gregor Sajouic mit der
Schnldobligation vom 7. Jänner
1805 5vr. 100 fl., zusammen ftr.

> ' ^ 0 fl. sammt Einsen,
li) Am sieben,en Satze der Anton Joses

Nlulcj scit 5. Februar 1825 cxcc.
" ' t dem Urtheile vom 25, Septem»
°7 . l 824 pr. 74 fi. s.unml 5"/«

,,x H'"scn und Vrecnlionstlostcn.
^ ^ " achten Satze scit 3 l . Ma i 1827

^ Geschwister Joscfa. Maria und
^Nllaud Kuroöic mit dem Ucbcr-
yabsvertlag? vom 25. April 1827
'"r ihre elterlichen Abfertigungen,
" " ° zwar dic Iosefa KoroSic mit
«., fl. sammt Naturalien, die
-"aria vcrchl. Resnik mit 150 fi.
"Nd die Gertrand vcrehl. Glavalic
^ 2 5 0 fi., alle znsammcn mit

'̂  ^ y ' " " " t c u Satze scit 23. Iuu ,
^ 7 die Gertraud Koro^ic geb.
paslcr z», ^^c^c EhevcrlranS vom
^'Fcblnar 1827 nnt dem Heirat«.
N"c vr. 350 ft. f ^ „ , ^ Naturalien
""d den übrigen ihr aus dem Ehe.
^ " " n c zustehenden Rechten und
uu<lchtl>ch des noch ausständiger

HciralSzubringenS pr. 250 fi., aber
blos zur Wirkung der Priorität,

k) Ain zehnten Satze ist seil 19. Decem-
ber 1827 auch das weiter zugebrachte
Heiratögut fm' die G.rtraud Koroöic
pr. 250 fl. cüivcrlcil)! und es haste"
onf den Hl,i!,:ti«sp!Üchcn dcrscU'lN
auch ucch folgende Supersätzc. ale«:

1. Der zu Gunsten der Jakob R'
bclScg'schcn Erben seit 8. Ma.
1835 präuotiltc Schuldschein vom
13 Juli 1828 pr. 50 fi., und

2. scit 28. Juni 1835 zu Gunsten
der Theresia PrrScrn geb. Sajovic
das supcrpräuoliltc LiczuidallonS»
Protokoll voin 17, October 1814
für dic Forderung pr. 285f i .23lr .

1) Am cilflcn Satze seil 31. Juli 1821
für Urban Cerin von Stein executive
d»r w. ä. Vergleich Dom 21. Februar
1829 zur Einbringung der Forderung
pr. 81 fl. 10 kr.

m) Am zwölften Sahe scit 31. August
1829 dcr Georg Drobcö von Mött-
nil mit dem Schuldscheine uom 29ten
Mai 1829 pr. 130 ft. sammt 5"/,
Interessen.

n) Am drcizclmten Satze seit 19. No-
vember 1829 der Mathias Hrivar
von Obrrmöttrnl exec, mit dem Ur»
theile vom 1. September 1829 für
dasEapital pr.292fi. 3 lr, nebst 5"/^
Zinsen vom Getragc pr. 197 ft. 32 tr.

0^ Am vierzehnten Satze scit 3. October
1830dieIlltobRcbcrscg'schcuElbcu
m>t den» Schuldscheine vom 13. Jul i
1820 p!. 50 fl.

1>) Am fünfzchnlcu Sahe scit 27. Decem-
ber 1830 der gerichtliche Vergleich
vom 1. Septemder 1830 zu Gunsten
der sämmtlichen bisherigen Tabular«
gläubiger zur Sichcrstcllung ihrer
Pclchlrcchtc.

<j) Am sechzehnten Satze die Theresia
Plescrn im Executionöwcgc mit dem
Ullhcile vom 12. December 1833pr.
157 fl. 23 lr. sammt 5"/<, Zinsen
nud Exccutionstvstcn.

I-) An, siebzehnten Sahe seit 28. Juni
1834 dcr Martin Musi mit dem Ur<
theile vom 22. December 1832 und
mit dcm Intimate der appellations-
grlichtllchcu Bestätigung vom I4nn
November 1833, dann dcm Eioct>av>
lcljlmgsprototuUc vom 7. Februar
1834, Z. 227, execut. für die For<
deiung pr. 320 fl. 32 tr. mit der dar»
auf seil 17. Februar 1837zu Gunsten
dcö Thomas Koloralcr supcrintavU'
lmcu eistcu EessioüöUllunoc vom
14. September 1835 pr. 482 fl.
48"/^ lr., und vermöge dcr zweiten
E<sj>0nsurlundc vom nämlichen Tage
für den Betrag pr. 8 fi

i 8) Am achtzehnten Satze feit 30. Juni
1835 bcr Thomas Koloralcr mit dcm
^icttalionsprolotoUcvom 1(i. October
1834 zur Sichlistellung seiner E l -
slehllUMcchtc pränolirl.

t.) Am ncunzchulcu Satze dcr Josef 5lo»
rvSic seit 20. August 1837 zur S i .
cherslcUuug dcr ihin bedingt zuerkann-
ten Rechlc auf dicsc Realitäten gegen
den Elstehcr Thomas itoloralcr, iu
Folge Unheiles vom 3. Juli 1837
Nr. 50-1/303 präuolirt, uud seil 9lcn
Febluar 1838 das genannte Urtheil
zn Gunsten dcs Iojcf ttoroöii zur Er.
fichllichiuachung dcr Rechtfertigung
dieserPlänotalion excculiuc iutabu«
l ir l , so wie auch dcr Mathias Hribar
mit dcm scil 8. März 1838 darauf
executive supcrintabulislen Urtheile
vom 1. September 1829 zur Sicher»
stcllung rincS ÄctragcS pr. 235 fi.
5 ' / , kr. und der vom Kapitale pr.
197 fi. 32 lr. scit I I . December
1837 fortlaufende« 5"/„ Zinfcn —

eingebracht, worüber dic Verhandlung«»
Tagsatzung auf den

15. Oc tober 1 8 7 0 ,
Früh 9 Uhr, mit dcm AnlM>zc des § 29
a. G. O. hiergerichlS augcoronet und den
Geklagten Herr Anton Kronavelhoogcl, k. l
Iliotar in Stein, als ^un lwl uä iletuin
bcslcllt wurde.

Dcsscn wcrdcn dieselbe» zu dcm End,
verständiget, daß sie allenfalls zu rechte,
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiucn au
dern Sachwalter zu bcsllllm und auher nam'

hafl zu machen haben, widrigcnö dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. t. Acz,!l>gclicht Stein, am 20tcu
Juli 1870.

(2273^) ?ir, 2439.

Erecnlive Fcilbietung.
Voll dcm t. l. Bezirksgerichte Obcr-

l.ri.'u.h wild hicrnit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen dcr Gertraud

Tertuil'schei! Erben, durch Dr.Sajovic von
^aibach, gegen Martin Petroucic von
Franzdorf wcgeu auS dem Vergleiche vom
3. December 1859, Z. 11053, schuldiger
87 fi. 34 lr. ö. W. o. 8. c. in die executive
öffentliche Velsleigernng dcr dcm Letzter«
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Freudcnlhal sud. Fol.67. Rectf..Nr. 124,
»in gerichtlich clhobcncn Schätzungswerthe
von 3474 si. 20 tr. ö. W. gcw.Uigct und
zur Voruahmc derselben die drei Feilbie«
lungs-Tagjahungen auf der:

8. N o v e m b e r ,
9. D e c e m b e r 1 8 7 0 und
14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10Uhr, hierge-
richt« mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbielung auch unter dem Schäz»
zungSwerlhc an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Daö Schätzuugsprotokoll, der Gruud-
buchscxtract uno die ^icilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaivuch, am
31. August 187(X ^

(2274-2) Nr. 2438.

Executive Feillnetung.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Obcr-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Ger-

traud Tcrtlut'schcn Elbcn, duich Dr. Sa-
jovic von Laibach, gegen Johann Koren»
can vlg. Kopit von Brcsouca wegen aul?
dem Vergleiche vom 2. September 1802,
Z. 13072, schuldiger 301 fi. 09 tr.
0. W, c. 8. o. iu die executive öffcnllichc
Versteigerung der dem ^ctzlcrn gehörigen,
im Grundbuche dcr Heirschafl Frcudcnthal
8iib Fol. 369, Rrctf.-Nr. 200, im gc»
richtlich erhobenen Schätzungswerlhe vou
1141 fl. 00tr. ö. W , gcwilligel und zur
Voruahmc derselben die Fcilbiclungbtug-
satzungen uuf dcu

8. 3 i o v e m b e r ,
9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal VolMittags um 10 Uhr, hicr-
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclung allch unter dcm
Schatzungswcrthc an dcu Äicislbictcndcn
hnitangcgebcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchScxlracl und die ^lcilationcbcdingnissc
tönneu bei diesem Gerichte iu den gewöhn^
lichen AmlSstunden eingesehen wcrdtn.

K l. BeziltSgericht Obcrlaibach, um
3 ^ ' u g u s t ^ 7 ( X

(2180^3) Rr. 1757.

Reassllmillillss
dritter recc. Fcilbictung.

VoM t. l BrziilSgcrichlc Idria wird
hicmil mit Vezu ,̂ uuf das Edict vom
20. Juni 1809, Z. 832, bekannt gemacht:

ES sei nbcr Ansuche» dcr löblichen
1. t. Finanzprocuraiur nom'mo dcS hohen
l' l. AcralS gegen Üiiaria Mrat von
Godowitsch wegen schuldigln 212 ft, 25 tr.
in die Neassulmrung der drillen cxeculiven
Fcilbictuug dcr dein ^ctzlcru gehörigen zu
Godowilsch lilgcudcn, im Grundbuche der
.f)clischift ^oilsch «ud UrbNr. 200 vor-
l'ommcnden, gei ichllich auf 4479 fi. 50 lr.
geschätzten Realilät gcwilligel und zur
Vvlnahme derselben die Tagsatzung auf

den
, 8 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags l0 Uhr. in dcr GcrichSlanzlei
mit dem Anhai'gc und mit dcm Beisätze
angeordnet wordcn, daß obige Realilät
bei dieser Tagsatzun^ uuch unter dcm

! Schätzuugsweilhc hinlangegcbcn wcrdcn
wird.

K l. Bezirksgericht Idr ia, am 2ten
^ August 1870.

(2242—2) ?is. : ; i 2 l .

Rcaffumirung
drittel erec. Feilbictung.

Vom l, l. Gcziiksgcrichle ^aas wird
bcklnmt ^rmael't:

ES sei über Anlangen des Barlhlmä
Antoncic von Verhnil in dic Reassumi'
rung der drillen rxeculiven Feilbietun^
der dem Johann Vilar von Pudob gchö-
rige«,, auf 500 ft,, 1700 ft. und 300 ft.
bcwrrthctcn Rcalitiiten pct. 03 ft. e. 8. e.
gewilligt und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

2 1 , O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, hicrgerichtS mit dem
Beisätze angeordnet worden, buh hicbei
obige Realitäten allenfalls auch unter dem
Schätzungtzwcrthe hintcmgcgcben würden.

K. l. Bezirksgericht ^aaS, am 13,en
August 1870.

(223l-3) Nr 3150.

Relicitation.
Vom f. f. Vezirlsgerichtc Tschernembl

Vird bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen bcS Herrn Fi«

ipp Reiner auS Kailstadt, durch Franz
îllek aus Tsch'rnembl, in die Neliritution

)er dcr Anna Maliö von Weinitz gehörig
^rwlsencn, von Peter Schulte aus Kova»
'igrad bei dcr am 23. Mai 1808 abg5-
haltrncn executioen Fcilbietung um den
Meistbot pr, 420 fl. .50 lr. ö. W. er-
standlnen, im Grundbuche ll.cl Probsteigilt
Mottling «ud Post Nr. 37. Fol. 40 ver«
;cichnltcu, gerichtlich auf 232 fi, 0. W.
licmcllhctcu Rcalilat wencn nicht zugehal»
cncr ^icitationSbcdingnissc gewilNgct nnd
û deren Poruahmc die einzige Tagsatzung

luf den

1 1. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, in dcr GcrichtSlanzlri
mit dcm Beisätze angcordliet wordcn, daß
hiebci obige Rcalilät auch unter dcm ge<
richllichen Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden dinla»gcgebcn werden wird.

DaS Schähungsprotololl und die Lici»
tationSbedinftnisse tonnen in dcn gewöhn»
lichen AmlSstunde» hiergerichts eingtsehcn
werden

K. l. BciirlSaclicht Tschernembl, am
28. Juni 1870.

(2257—2) Nr. 13335.

Executive

Vom l. l. s.adl.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des M . Neumann
durch.Dr. Pongratz die executive Vcrstli.
geiung dcS dcm Sebastian Sellan von
Wcitsch gehörigen, gerichtlich auf 10350 fl.
l,< schätzten Realitäten, u. z. ii. Tom. 1/11,
Rcc<f,-?ir. 9, Fol. 12/251 î (! Pfal, ^°i»
bach; d, Tom. V. M b.-Nr, 240, Fol. 129;
o. Tom. V I I , Urb,°Nr, 1111. Fol. 037
und Ulb..Nr. 1079, Fol. 513; ä. Tom.
X I I , Urb.-Nr. 857, Fol. 509; s. Tom.
X I I , Urb,-Nr. 548, Fol. 82 ; s Tom.
XU, Urb. - Nr. 500 ' / , , Fol. 203;
l.. Tom. X I I . U'b. - Nr. 803. Fol. 597
und 1i, Tom.X I I . Uib..Nr. 881. 3°l. 070
ltä Magislsnl ttliibach vorkommend, pl?t.
303 fl, 35 lr. f. A bewilliget und hitzu
drei FeildielungS'Tllgsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

2 9. O c t o b e r ,
dic zweite anf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
die dritte auf d-en

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 l'iS 12 Uhr,
iu dcr GcrichtStatizlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, diß die Pfandrealiläten
bei der ersten nud zweiten Feiloictung nur
um oder über den Schätzungswcrth, bei
der drillen aber auch unter demselben hint,
angegeben werden.

Die Licitations.Bedinamsse, wornach
insbesondere jeder ^iMant vor gemach'
tcm Anbote cm 10pcrc. Vüdium zu Han.
dcn der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Cchätznn«Sprotolol1 u»l>
der Grundbuchsextract lönncn in der dies'
gerichtlichen Registratur linycfcnc» werde,'.

Laibach, am 1. Auuust 1670.
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A. POPOVIČ „
empfiehlt aus feiner

n e u i t a h l i r t i n

8d)tü((=, lüei[|= & JHoiiemaaren^anhsimq
am Hauntnlatz in Laibacli Mr. ?

(ein reid) forttrtc^ unb gcfd)madöofl öeiDäbltcö ftujcv a((cr in* nnb audlänbif̂ en
M o d e i S t o f l ' e für Äleiber, Shawls long unfc Umhängtücher aller
31rt, fein nac^ ten neuesten Bar i fcr JHoheflsen afforttrtcž &iaer in C o n -
section üon Jacken, Paletots unb Regenmänteln, fcimmtlid)e Weiss-
waare, Möbel- unb Vorhangstoffe, Fenster-Rouletten, biDevfc Wirk-
waare, englische unb französische Schnürmieder, Marschal-,
Maschin- imt> Wirthschaftszwirne, Männer- uitt) Damen-Schlaf-
röcke, alle Baumwoll- unb Seiden-Futterwaaren unb t>tc(c anbete
Slrtifcl mit fcer 3»ftd)erung ter reellsten SBeMcnung, effectuirt auzivärtige 23c-
fteüungen auf baö schnellste uul> aücrbiüigftc.

s WillicliusiIorstT Malzextract- I

pBHHBBHHiBliHHI'
• tJluf iii'uit "ilucftcUuiifltu pi'äuuu't. ylärtjB
H ?. f. ^vofoffor » c l l c r au fccv SJiniovB
BMliiiif ü l l e i i i cclil B

(Segen ^ujlen» ^cifcrfeit unfc •

Neuestes!

1 Tuch- und Modewaaren j
* unb (abet ba« p. t. ^publicum ju (Siufäufcn p p i ^ f t ein. j!
| ß. Zegner. |
( 8 a i b a $ , am 30. September 1870. (2292—2) ü


